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Mitteilungsvorlage 

- öffentlich - 

MI-29/2026 

Fachbereich Finanzservice 

Federführendes Amt Kämmerei 

 

Datum 03.09.2026 
 
Beratungsfolge Termin Beratungsaktion 

Haupt- und Finanzausschuss 08.09.2026 zur Kenntnis 
 
Betreff: 

Entwicklung der Einkommensteueranteile für das 2. Quartal 2026 und der Gewerbesteuer 
 
Mitteilung / Information: 

Das Hessische Ministerium der Finanzen (HMdF) hat am 15.7.2026 die Daten zum Aufkommen aus den 
Gemeindeanteilen und dem Familienleistungsausgleich mitgeteilt.  
 

 Gemeindeanteil 
Einkommensteuer 

Gemeindeanteil 
Umsatzsteuer 

Zuweisung 
Familienleistungsausgleich 

2. Quartal 2026 1.071.567.816,90 Euro 215.817.911,24 Euro 74.100.000,00 Euro 
2. Quartal 2025 1.056.743.406,06 Euro 179.152.959,56 Euro 71.885.000,00 Euro 
Veränderung 2026 zu 
2025 

+1,4 % +20,4 % +3,1 % 

 
Besonderheit beim Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer 
Beim Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer spiegeln die Zahlen weiterhin die Erhöhung der gemeindlichen 
Beteiligung zum Ausgleich der Steuerausfälle wegen des Wachstums-Boosters. In diesem Zusammenhang 
hatte der Bund die Zusage umgesetzt, prognostizierte Steuermindereinnahmen bei der Gewerbesteuer 
aufgrund erfolgter Steuererleichterungen für Unternehmen pauschal durch einen entsprechend erhöhten 
Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer auszugleichen. 
 
Für die Gemeinde Schmitten beutet dies in Zahlen: 
 

  Plan Gesamt 2026 Plan 2026 2. Quartal  Ist 2026 2. Quartal Abweichung 
      

Einkommensteueranteile 9.424.360,00 €  2.356.090,00 €  2.040.050,81 €  - 291.184,19 € 
      

Umsatzsteueranteile 348.600,00 €  87.150,00 €  87.267,05 €  14.182,05 € 
      

Familienleistungsausgleich 566.580,00 €  1141.645,00€  141.071,58 €  4.788,08 € 
      

Gewerbesteuerumlage 369.440,00 €  92.360,00 €  93.154,35 €  794,35 € 
      

Heimatumlage  229.580,00 €  57.395,00 € 57.888,77 €  493,77 € 
      

Gewerbesteuer  4.021.000,00 €  1.005.250,00 €  958.159,00 € - 47.091,00 € 
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Gesamtsumme aus dem 1. und 2. Quartal 2026: 
 

  Plan Gesamt 2026 Plan 2026  
1. + 2. Quartal  

Ist 2026  
1. + 2. Quartal 

Abweichung 

      
Einkommensteueranteile 9.424.360,00 €  4.712.180,00 €  4.787.765,44 €  -75.585,44 € 

      
Umsatzsteueranteile 348.600,00 €  174.300,00 €  178.222,96 €  -3.922,96 € 

      
Familienleistungsausgleich 566.580,00€  283.290,00 €  282.143,16 €  1.146,84 € 

      
Gewerbesteuerumlage 369.440,00 €  184.720,00 €  174.143,86 €  10.576,14 € 

      
Heimatumlage  229.580,00 € 114.790,00 €  108.217,97 €  6.572,03 € 

      
Gewerbesteuer  4.021.000,00 €  2.010.500,00 €  1.791.194,00 € -219.306,00 € 
 
Nachrichtlich noch einmal die Zahlen für das 1. Quartal 2026 
 

 Gemeindeanteil 
Einkommensteuer 

Gemeindeanteil 
Umsatzsteuer 

Zuweisung 
Familienleistungsausgleich 

1. Quartal 2026 1.443.279.039,17 Euro 224.940.725,97 Euro 74.100.000,00 Euro 
1. Quartal 2025 1.394.488.950,10 Euro 185.636.530,69 Euro 71.885.000,00 Euro 
Veränderung zum 
Vorjahresquartal 

+ 3,498 % + 21,172 % + 3,081 % 

 
Für die Gemeinde Schmitten beutet dies in Zahlen: 
 

  Plan Gesamt 2026 Plan 2026 1. Quartal  Ist 2026 1. Quartal Abweichung 
      

Einkommensteueranteile 9.424.360,00 €  2.356.090,00 €  2.747.714,63 391.624,63 €  
mehr erhalten 

      
Umsatzsteueranteile 348.600,00 €  87.150,00 €  90.955,91 €  3.805,91 €  

mehr erhalten 
      

Familienleistungsausgleich 566.580,00 € 141.645,00 €  141.071,58 €  -573,42 €  
weniger erhalten 

      
Gewerbesteuerumlage 369.440,00 €  92.360,00€  80.989,51 € 11.370,49 €  

weniger zu zahlen 
      

Heimatumlage  229.580,00 €  57.395,00 € 50.329,20 €  7.065,80 €  
weniger zu zahlen 

       
Gewerbesteuer  4.021.000,00 € 1.005.250,00 €  833.035,00 €  

 
-172.215,00 €  
weniger erhalten 

 
Entwicklung der Gewerbesteuer: 
Insgesamt sind bei der Gewerbesteuer bisher 4.262.117,00 Euro zum Soll angeordnet. Demgegenüber 
stehen Gutschriften in Höhe von 846.272,00 Euro. Somit beträgt die zu erwartende Ist-Zahlung bei der 
Gewerbesteuer 3.415.845,00 Euro. Die Planung für das Haushaltsjahr 2026 liegt bei 4.021.000,00 Euro.  
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An tatsächlichen Ist-Zahlungen wurden bisher mit Stand 03.09.2026 2.749.237,85 Euro bei der 
Gewerbesteuer vereinnahmt. 
 
Aus Sicht der Kämmerei wird der Ansatz in Höhe von 4.021.000,00 € für das Haushaltsjahr 2026 nicht 
erreicht. Aufgrund der aktuellen wirtschaftlichen Lage und teils hohen Gutschriften aus korrigierten 
Vorauszahlungen, ist ein Jahresergebnis bei Gewerbesteuer zwischen 3,7 Mio. € und 3,8 Mio. € als 
realistisch anzusehen. 
 
 
 
Fachbereich Finanzservice 
André Sommer 




